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Die Ortswehren der Gemeinde Breitenbrunn 
laden herzlich zum Höhenfeuer  

am 30.04.2018 ein 

Antonshöhe
Lampionumzug 19.00 Uhr ab Ortsmitte/Spielplatz, 

anschließend Maifeuer auf dem Freibadgelände Antonsthal

Breitenbrunn
Fackelumzug 19.00 Uhr ab Rathaus, 

anschließend Höhenfeuer am Abenteuerspielplatz

Erlabrunn
Ab 18.00 Uhr Höhenfeuer auf dem

Erlabrunner Marktplatz

Rittersgrün
Fackelumzug 18.30 Uhr ab Grundschule, anschließend 

Höhenfeuer im Gelände am Schmalspurbahnmuseum

Tellerhäuser
Fackelumzug 18.30 Uhr ab Grenzhang 1,

anschließend Höhenfeuer hinter Gerätehaus
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Lebendige Nachbarschaft 
WORKSHOP: 

Perlen- und Schmuckgestaltung  
einmal anders 

Perlen selbst entwerfen und gestalten 
mit Designerin Constanze Riedel-Sturge 

am Freitag, 27.04.2018 von 16:30 bis 19:30 Uhr 

im Kinder- und Jugendzentrum/Schulklub  
an der Goethe-Schule Breitenbrunn  

(Dorfberg 10, Breitenbrunn) 
Diese Veranstaltung ist kostenfrei! 

 Anmeldung erwünscht unter: 037756 78727! 

Deutscher Kinderschutzbund 
Kreisverband Aue-Schwarzenberg e. V.
Dorfberg 14, 08359 Breitenbrunn

037756/78727 –
kinderschutzbundwesterzgebirge@online.de

www.kinderschutzbund-asz.de

Geführte Kräuterwanderung 

für Erwachsene und Kinder 

28.04.2018 

9:30 Uhr am Haus des Gastes 

in Breitenbrunn 

ca. 2 Std. Wanderung 

durch die Natur in Breitenbrunn und Umgebung 

Eine Veranstaltung des Deutschen Kinderschutzbundes KV ASZ e.V. 
Projekt: Lebendige Nachbarschaft 

 
OFFEN FÜR ALLE !!!! 

Um Anmeldung wird gebeten! 
037756/78727 

kinderschutzbundwesterzgebirge(at)online.de 
Dorfberg 14, 08359 Breitenbrunn 

Allgemeines

Kulturangebot  
vom 25.04. bis 08.05.2018

28.04.2018
09.30 Uhr	 Kräuterwanderung, Treffpunkt: „Haus des Gastes“ 

Breitenbrunn; Deutscher Kinderschutzbund e.V.
	 Frau Klebsch, Tel. 037756-78727
11.00 Uhr	 Gedenkfeier an die Opfer des Todesmarsches von 

KZ-Häftlingen am Denkmal Halbmeiler Weg
	 Ortschaftsrat Rittersgrün
	 Herr Welter, Tel. 0172-7923449

30.04.2018
16.00 Uhr	 Höhenfeuer im Freibadgelände Antonsthal
	 Ortsfeuerwehr Antonshöhe
	 Herr Krumpfert, Tel. 0170-3812206
17.00 Uhr	 Höhenfeuer auf dem Gelände hinter dem Schmal-

spurbahnmuseum Rittersgrün
	 Förderverein Feuerwehr Rittersgrün e.V.
	 Herr Mothes, Tel. 0173-3732569

18.00 Uhr	 Höhenfeuer auf dem Marktplatz Erlabrunn
	 Ortsfeuerwehr Erlabrunn
	 Herr Richter, Tel. 0162-3151344
18.30 Uhr	 Höhenfeuer am Feuerwehrdepot Tellerhäuser
	 Ortsfeuerwehr Tellerhäuser
	 Herr Eschke, Tel. 037348-8264
19.00 Uhr	 Höhenfeuer am Abenteuerspielplatz Breitenbrunn
	 Ortsfeuerwehr Breitenbrunn
	 Herr Müller, Tel. 0174-3347088
01.05.2018
09.00 Uhr	 „Tag der offenen Tür“ Sportpark Rabenberg
	 Sportpark Rabenberg e.V.
	 Herr Röber, Tel. 037756-171907

„Tag der offenen Tür“  
im Sportpark Rabenberg

Der Sportpark Rabenberg lädt Sie herzlich am Dienstag, dem 
01.05.2018, von 10.00 bis 16.00 Uhr, zum „Tag der offenen Tür“ 
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ein. Sie können unser Haus kennenlernen, die Sportstätten be-
sichtigen und mit uns ins Gespräch kommen.
Auf unserer Bühne präsentieren wir Ihnen den ganzen Tag 
Vorführungen verschiedenster Sportarten, Tanzdarbietun-
gen und Schauwettkämpfe und natürlich viele Informationen 
zu unseren Angeboten. Es erwarten Sie eine Reihe von Mit- 
machangeboten, wie z. B. Schnuppersportkurse, Hockeypar-
cours, Torwandschießen, Quadfahren und vieles mehr. Auch 
den kleinen Gästen wird einiges geboten: Hüpfburg, Kletter-
berg, Kinderschminken, Basteln, Kinderrallye – Spiel & Spaß 
garantiert. 
Lernen Sie unser Haus und unsere Sportstätten bei einer von 
unserem Team geführten Hausbesichtigungen kennen. Zahl-
reiche Partner und Vereine werden zusätzlich ihre Leistungen 
und Angebote präsentieren. Eine große Tombola verspricht 
interessante Gewinne und tolle Sachpreise. Der Verkaufser-
lös von jedem Los wird an die Aktion Kinderherzen Erzgebir-
ge und den Elternverein krebskranker Kinder e. V. Chemnitz 
gespendet. Der Abenteuerpark 860 hat von 10.00 bis 19.00 
Uhr für Sie geöffnet. An diesem Tag erhält jeder Kletterer im 
Abenteuerpark 860 ein Freigetränk und ein Stück Kuchen gra-
tis. Die Trails vom TrailCenter können gerne befahren werden. 
Das TrailCafe bleibt an diesem Tag geschlossen.
Lassen Sie sich von uns mit einem reichhaltigen Gastrono-
mieangebot verwöhnen. Neben den Klassikern wie Bratwurst, 
Steak und Currywurst erwarten Sie Stände mit Süßwaren, 
Fischbrötchen, Kesselgulasch. An die Vegetarier ist natürlich 
auch gedacht. Das Getränkeangebot reicht von Bier, hausge-
machten Limonaden und Smoothies über Cocktails bis hin zu 
unserer Espressobar.
Für die Ortsansässigen verkehrt an diesem Tag ein Pendelbus. 
Bitte entnehmen Sie die Haltestellen und die Abfahrtszeiten 
dem Fahrplan.
Weitere Informationen und Ablaufpläne zu den Mitmachan-
geboten und Rahmenprogramm finden Sie unter: www.tag-
deroffenentuer-rabenberg.de

Hinfahrt
Kirche 10.00 11.10 12.20 14.10 15.20
Ratskeller 10.05 11.15 12.25 14.15 15.25
Dorfberg 10.10 11.20 12.30 14.20 15.30
Bahnhof 10.15 11.25 12.35 14.25 15.35
Rabenberg 10.30 11.40 12.50 14.40 15.50

Rückfahrt

Rabenberg 10.35 11.45 13.35 14.45 15.55 16.45

Bahnhof 10.50 12.00 13.50 15.00 16.10 17.00

Dorfberg 10.55 12.05 13.55 15.05 16.15 17.05

Ratskeller 11.00 12.10 14.00 15.10 16.20 17.10

Kirche 11.05 12.15 14.05 15.15 16.25 17.15

Christina Vollert
Marketing & Kommunikation 
Sportpark Rabenberg e.V.

Suchtprobleme?  Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen 
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und deren 
Angehörige trifft sich am 

Freitag, dem 13.04.2018, 19.00 Uhr,  
Schwefelwerkstraße 2, 08349 Johanngeorgenstadt. 

Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung
im Rathaus Johanngeorgenstadt:
dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 03773/888244

Gesprächskreis Selbsthilfe
im Rathaus Johanngeorgenstadt:
dienstags, 11.00 – 12.00 Uhr
Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich, Tel.: 03771/154140.

Haus- und Straßensammlung  
der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens

vom 4. bis 13. Mai 2018
Sehen, Handeln, Zeit verschenken! 
Ehrenamt wirkt.
Ehrenamtliches Engagement als Ausdruck von Nächstenliebe 
gehört zu den Wurzeln der Diakonie. Von jeher spielten eh-
renamtlich Mitarbeitende eine herausragende Rolle, schenken 
der Diakonie Gesichter und Hände. Insgesamt ca. 9000 ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer bereichern auf vielfältige 
Weise die Einrichtungen, Mitarbeitenden und insbesondere 
die Menschen, die in unseren diakonischen Einrichtungen be-
gleitet und betreut werden. Sie engagieren sich u.a. in Alten- 
und Pflegeheimen, in Einrichtungen der Behindertenhilfe, in 
Kindertagesstätten, Kirchgemeinden, Krankenhäusern, in Be-
suchsdiensten oder bei der Bahnhofsmission. Freiwilligenzen-
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tralen der Diakonie in Sachsen helfen bei der Neugewinnung, 
Koordination und Begleitung von ehrenamtlich Mitarbeiten-
den und sorgen dafür, dass Interessen, Bereitschaft und Be-
darfe zueinander finden. Sie leisten damit einen unverzicht-
baren Beitrag, dass diakonische Dienste und Einrichtungen 
entlastet werden, ihre übernommene soziale Verantwortung 
bereichert wird. Um die Arbeit der Freiwilligenzentralen und 
einzelne Ehrenamts-Projekte weiterhin abzusichern, braucht 
es zusätzliche Finanzmittel. Denn deren Träger können ihren 
Bestand nicht allein aus Eigenmitteln ermöglichen. Mit dem 
Erlös der Haus- und Straßensammlung in diesem Frühjahr gibt 
die Diakonie Sachsen die nötige Hilfe. Bitte unterstützen Sie 
mit Ihrer Spende diese wichtige Arbeit - damit Ehrenamtliche 
auch weiterhin gewonnen, vermittelt, beraten und begleitet 
werden können! 

Frühjahrs-Wanderwoche  
19. bis 27. Mai 2018�
Wenn Silbermanns geschwätzige Haushälterin zur humorvol-
len Freiberger Stadtführung „Silberklang und Berggeschrey“ 
einlädt oder Wanderungen mit verheißungsvollen Namen 
„Mückentürmchentour“ oder „Zwischen Pöhlbergalm und 
Butterfässern“ angekündigt werden, dann ist wieder Zeit für 
die echt erzgebirgische Wanderwoche.

Vom 19. bis 27. Mai 2018 heißt es zur Frühjahrs-Wanderwo-
che wieder „unterwegs mit Freunden!“ Zur Auswahl stehen 
56 Touren mit Streckenlängen zwischen zwei und 24 Kilome-
tern.
So geht es beispielsweise auf Tour zum „1. Deutschen Glo-
ckenwanderweg“ (Deutschneudorf/Seiffen), „Auf den Spu-
ren alter Bergleute und Flößer“ rund um Bad Schlema, „Bis 
zur Quelle der Freiberger Mulde“ (Rechenberg- Bienenmüh-
le/ Holzhau) oder „Auf dem Tharandter Malerweg“.
Sogar die „14 Achttausender“ sind als Tour „Himalaya im Erz-
gebirge“ (Altenberg) mit von der Partie, dies zwar in Dezime-
tern gemessen – jedoch durchaus anspruchsvoll.
Durch die größte Streusiedlung Sachsens geht es bei der Tour 
„Rund um Rübenau“ (OT von Marienberg).
Im Zeichen von „Dame und König“ lädt der Schachwander-
weg rund um Borstendorf auf einer Strecke von 10 Kilometer 
ein. Auch das Thema Handwerk will im Erzgebirge auf span-
nenden Wanderungen entdeckt werden. So zum Beispiel auf 
dem „Weg eines Blumenkindes“, wo die Firmengeschichte 
der Traditionsmanufaktur Wendt & Kühn in Grünhainichen er-
kundet wird.
800 Jahre Dippoldiswalde werden in diesem Jahr gefeiert, da-
her sollten sich Gäste schon einmal bei der geführten Wande-
rung „Entdeckungen rund um das Tor zum Osterzgebirge“ 
(rund um Dippoldiswalde) einstimmen.

„Die Suche nach dem Joachimsthaler geht weiter“, so heißt 
es zur grenzüberschreitenden Tour, die wieder in Oberwie-
senthal startet.
Auch an junge Wanderfreunde ist gedacht, denn spannende 
Entdeckungen sind beispielsweise „Entlang des Waldgeis-
terweges“ (Ehrenfriedersdorf ) oder auf einer „Heiteren Heil-
kräuterwanderung für Kinder“ (Geyer) garantiert.
Nach einem Ausflug laden gemütliche Gaststätten und Gast-
höfe zu vielfältigen Kräuterspezialitäten ein, das ist Heimatge-
nuss pur.

Bei aller Vielfalt der Wanderwoche, eines haben alle Touren 
gemeinsam: Die Touren werden von Wanderführern begleitet 
und werden unabhängig von der Teilnehmerzahl durchge-
führt.
Weitere Infos zur Frühjahrs-Wanderwoche im Erzgebirge unter 
www.erzgebirge-tourismus.de oder im aktuellen Flyer Wan-
derwochen-Heft 2018. Zum Bestellen unter Tel. +49 (0) 3733 
188 00 88 oder im Internet!

Die Herbstausgabe der Wanderwochen folgt im Spätsom-
mer vom 15. bis 23. September 2018!

Weitere Wandertermine 2018:
Anspruchsvolles Wanderglück über die höchsten Gipfel des 
Erzgebirges ist auf dem Qualitätswanderweg Kammweg 
Erzgebirge-Vogtland garantiert. Der 285 km lange Fernwan-
derweg führt von Altenberg/ Geising bis nach Blankenstein in 
Thüringen. Die Kammweg- Saison startet am 1. Mai 2018, dies 
wird mit zünftigen Wanderfesten in Altenberg, Olbernhau & 
Sehmatal gefeiert! www.kammweg.de
Auch den Sächsischen Wandertag in Eibenstock sollten 
sich Wanderfans für den 8. bis 10. Juni 2018 vormerken. Ne-
ben zahlreichen geführten Wandertouren von 8 bis 18 km 
Länge, werden auch eine Märchenwanderung (4 km), eine 
Radwanderung (36 km) ins benachbarte Böhmen, eine Musik-
wanderung (10 km) rund um Carlsfeld oder auch eine Nordic-
Walking-Tour an der Talsperre Eibenstock angeboten. Wunder-
schöne Aussichten erlebt der Wanderer bei den ungeführten 
Panorama-Sport-Wanderungen (26 km und 35 km) rund um 
die größte Trinkwassertalsperre Sachsens. Die Wandertouren 
finden alle am 09. Juni 2018 statt und können ab sofort un-
ter www.saechsischer-wandertag.de gebucht werden. www.
saechsischer-wandertag.de
Ein Wandererlebnis der Extreme erwartet ambitionierte 
Sportler & Wanderfans vom 17. bis 19. August 2018 mit dem  
ERZHIKE-MARATHON, der dieses Jahr auf 3 Rundtouren um 
Bad Schlema stattfindet. www.ksberzgebirge.de
Die Erzgebirgische LiederTour führt in diesem Jahr am 
19. August 2018 durch das romantische mittlere Erzgebirge. 
Genießen Sie einmalige erzgebirgische Natur und Musik. Zent-
raler Punkt ist die 711 m hohe, mit Wiesen und Wald bestande-
ne Morgensternhöhe der Großen Kreisstadt Marienberg zwi-
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schen Zöblitz und Ansprung, eine Station des Europäischen 
Fernwanderweges E3 Richtung Rübenau. 
Jeder Wanderer kann in individueller Reihenfolge beliebig vie-
le Stationen besuchen. www.musik-erzgebirge.de
Kontakt & Information zur Reiseregion Erzgebirge
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
 Tel.: +49 (0) 3733 188 00 88; www.erzgebirge-tourismus.de

Öffnungszeiten Schiedsstelle  
II. Quartal 2018

An folgenden Tagen führt der Friedensrichter Sprechzeiten im 
Haus des Gastes, Dorfberg 14, Erdgeschoss, Gästeinformation, 
durch:
	 Donnerstag, 26.04.2018	 16.30 bis 17.30 Uhr
	 Donnerstag, 24.05.2018	 16.30 bis 17.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten besteht die Möglichkeit, unter Tel. 
037756-1740 Termine zu vereinbaren.
Porzig
Friedensrichter

Feuerwehrverein Pöhla e.V.
„9. Tanzmusikfest der Generationen“ 
Es ist wieder so weit: �
Zum 9. Mal findet das legendäre „Tanzmusikfest der Generatio-
nen „ im Festzelt am Pfeilhammerteich“ in Pöhla statt.
Am 12. Mai 2018 geben folgende Bands ihr Bestes:

Migma,  Kevin Cash and The Cattlemen,  
Sachsentramp,  Saitensprung,  Steinhaus, Strawberries,  

Panorama,  Regenbogen
Einlass:			   18.00 Uhr
Beginn:			  19.00 Uhr 
Kartenvorverkauf ab 3. April u.a. bei 
Bäckerei Georgi Pöhla, Bestellannahme Endt Pöhla, KIKI Kin-
dermoden Raschau, Musikhaus Phillip Schwarzenberg,
Vorverkauf 		  16,- €
Abendkasse		 18,- €

Information zu Schutzmaßnahmen von 
Weidetieren vor Wölfen in Sachsen – 

Empfehlungen aus dem Sächsischen Wolfmanagement
Auch wenn sich Wölfe in Sachsen nicht überall territorial eta-
bliert haben, muss in ganz Sachsen mit ihrem Auftauchen ge-
rechnet werden.
Anlässlich der bevorstehenden Weidesaison sollte darum je-
der Tierhalter die Schutzmaßnahmen für seine Weidetiere vor 
Wolfsübergriffen überprüfen und ggf. verbessern. Wenn es zu 
Übergriffen von Wölfen auf Nutztiere kommt werden Schafe, 
Ziegen und Wild im Gatter am häufigsten von Wölfen gerissen, 
da sie gut in deren Beuteschema passen. Wölfe unterscheiden 
nicht zwischen Wild- und Nutztier, daher ist es wichtig, dem 
Wolf den Zugang zu Nutztieren zu erschweren.
Herdenschutzmaßnahmen garantieren zwar keinen 100%-
igen Schutz, können jedoch Übergriffe durch den Wolf effektiv 
reduzieren. Nachfolgende Maßnahmen haben sich gemäß den 
hiesigen sowie internationalen Erfahrungen als wirkungsvoll 
erwiesen. 
Schafe, Ziegen und Wild in Gattern
Elektrozäune mit einer Höhe von 100 cm bis 120 cm bieten ei-
nen wirksamen Schutz. Sowohl Netzzäune als auch stromfüh-

rende Litzenzäune (mit mindestens fünf Litzen) sind geeignet. 
Wo die Möglichkeit besteht, ist das Einstallen über Nacht bei 
kleineren Tierbeständen empfehlenswert.
Festzäune aus Maschendraht, Knotengeflecht oder ähnlichem 
Material verursachen anders als Elektrozäune beim Wolf kei-
nen Schmerz, wenn er diese berührt. Erfahrungsgemäß kön-
nen sie von Wölfen leicht untergraben, übersprungen oder 
überklettert werden, weshalb sie nicht empfohlen werden. 
Bei Wildgattern ist besonders auf einen Schutz vor dem Un-
tergraben der Umzäunung durch den Wolf zu achten. Um dies 
zu verhindern, kann zusätzlich eine Zaunschürze aus Knoten-
geflecht oder eine bodennahe, stromführende Drahtlitze ver-
wendet werden. 
Tierhalter sollten ihre Zäune regelmäßig auf Schwachstellen 
prüfen und diese ggf. zeitnah beseitigen. Die Umzäunung darf 
keine Durchschlupfmöglichkeiten bieten und alle Seiten der 
Koppel müssen geschlossen sein. Über offene Gräben oder 
Gewässer können Wölfe leicht eindringen. Bei stromführen-
den Zäunen sind eine ausreichende Spannung (mind. 2.500 
V) über die gesamte Zaunlänge und eine gute Erdung wichtig. 
Die Zäune sollten nicht durchhängen, sondern die empfohle-
ne Höhe von 100-120 cm auf der gesamten Zaunlänge auf-
weisen. Außerdem sollte die Koppel nicht zu klein sein, damit 
die Tiere bei einem versuchten Übergriff durch einen Wolf ge-
nügend Platz zum Ausweichen haben und nicht ausbrechen.

Rinder und Pferde
Aufgrund der Seltenheit von Wolfsübergriffen auf Rinder und 
Pferde in Sachsen gibt es für diese Nutztierarten derzeit kei-
nen definierten Mindestschutz. Die Zahlung von Schadens-
ausgleich ist also nicht an die Einhaltung bestimmter Schutz-
maßnahmen gebunden. Beim Bau von Weidezäunen sollte 
allerdings die gute fachliche Praxis in der Weidetierhaltung 
(siehe AID-Broschüre „Sichere Weidezäune“, ISBN 978-3-8308-
1221-0) Beachtung finden. Möchten Rinder- oder Pferdehal-
ter ihre Koppel sicherer gestalten, ist ein stromführender Lit-
zenzaun, bestehend aus 5 Litzen (Litzenhöhe: 20, 40, 60, 90, 
120 cm), empfehlenswert.
Kälber und Fohlen, die sich in der Herde befinden, sind in der 
Regel durch die Wehrhaftigkeit der erwachsenen Tiere ge-
schützt. Das Risiko eines Übergriffs steigt, wenn Jungtiere die 
Möglichkeit haben, sich aus der Koppel zu entfernen. Die Zäu-
ne sollten daher so aufgebaut sein, dass Jungtiere die Koppel 
nicht verlassen können. Hierfür sind stromführende Litzenzäu-
ne (siehe oben) gut geeignet. 

Beratung zur Förderung von Herdenschutzmaßnahmen
Schaf- und Ziegenhalter sowie Betreiber von Wildgattern ha-
ben die Möglichkeit, sich im Rahmen der Förderrichtlinie „Na-
türliches Erbe“ NE / 2014 Herdenschutzmaßnahmen gegen 
Wolfsangriffe (Anschaffung von Elektrozäunen, Flatterband 
und Herdenschutzhunden, Installation von Unterwühlschutz 
bei Wildgattern) fördern zu lassen. Dies gilt sowohl für Hob-
byhalter als auch für Tierhalter im landwirtschaftlichen Haupt- 
und Nebenerwerb. Der Fördersatz liegt bei 80 % der förderfä-
higen Ausgaben (vom Netto). 

Bei Fragen zum Herdenschutz bzw. zur Förderung von Schutz-
maßnahmen stehen den Tierhaltern folgende Ansprechpartner 
zur Verfügung:
•	 Herr Klausnitzer vom Fachbüro für Naturschutz und 

Landschaftsökologie in Roßwein, OT Haßlau (Tel. 
0151/50551465, E-Mail: Herdenschutz@Klausnitzer.org), 
zuständig für die Landkreise Nordsachsen, Leipzig, Mit-
telsachsen, Zwickau, Erzgebirge und Vogtland, sowie die 
Städte Leipzig und Chemnitz. 
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•	 Herr Klingenberger von der Biosphärenreservatsverwal-
tung in Malschwitz, OT Wartha (Tel.: 0172 / 3757 602, E-
Mail: andre.klingenberger@smul.sachsen.de), zuständig 
für die Landkreise Görlitz, Bautzen, Meißen und Sächsi-
sche Schweiz – Osterzgebirge, sowie die Stadt Dresden.

Die Beratung ist kostenfrei und kann auch vor Ort stattfinden.

Schadensausgleich
Im Freistaat Sachsen werden Schäden, bei denen der Wolf als 
Verursacher festgestellt oder nicht ausgeschlossen werden 
kann, auf Grundlage von § 40 Abs. 6 SächsNatSchG finanziell 
ausgeglichen. Dies gilt für alle Haus- und Nutztierarten.
Bei Schaf- und Ziegenhaltern sowie Betreiber von Wildgattern 
ist der Anspruch auf Schadensausgleich an die Einhaltung der 
Kriterien für den Mindestschutz gebunden. Dazu gehören für 
Schaf- und Ziegenhalter mind. 90 cm hohe Elektrozäune mit 
ausreichender Spannung (mind. 2500 V) oder für Schaf- und 
Ziegenhalter sowie Betreiber von Wildgattern mind. 120 cm 
hohe Festzäune. Die Koppel muss zudem an allen Seiten auch 
zu Gewässern geschlossen sein und überall einen festen Bo-
denabschluss aufweisen.
Halter von Rindern, Pferden oder anderen Haus- und Nutztier-
arten haben bei einem Wolfsübergriff unabhängig vom Min-
destschutz Anspruch auf Schadensausgleich.
Voraussetzung für die Zahlung von Schadensausgleich ist 
eine Begutachtung durch einen Mitarbeiter des zuständigen 

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie die Volks-
solidarität gratulieren folgenden Bürgern recht 
herzlich zum Geburtstag:�

am 04.05.2018
Frau Christa Escher� zum 80. Geburtstag

am 08.05.2018
Frau Karin Weiß� zum 70. Geburtstag

Höhenfeuer am 30.04.2018  
in Breitenbrunn

Für das Höhenfeuer zum 30.04.2018 am Abenteuerspielplatz 
in Breitenbrunn können an folgenden Zeiten:
•	 Donnerstag, 26.04.2018, von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
•	 Freitag, 27.04.2018, von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
natürliche Stoffe, wie unbehandeltes Holz und pflanzliche 
Schnittreste, abgeliefert werden – keine gewerblichen oder 
sonstigen Ablagerungen!
Das Ablagern außerhalb dieser Zeiten sowie anderer Stoffe 
wird ordnungsrechtlich geahndet.

Gemeindeverwaltung Breitenbrunn
– Ordnungsamt –

Breitenbrunn

Landratsamtes vor Ort. Dafür muss die Meldung des Schadens 
durch den Tierhalter zeitnah innerhalb von 24 Stunden an das 
Landratsamt erfolgen. Außerhalb der Dienstzeiten des Land-
ratsamtes, an Wochenenden oder Feiertagen, kann der Kon-
takt zu den Rissgutachtern auch über die Rettungsleitstellen 
hergestellt werden. 

Im Monitoringjahr 2016/2017 wurden im Freistaat Sachsen 14 
Wolfsrudel und 4 Wolfspaare nachgewiesen. Der Wolf breitet 
sich weiter aus, so dass auch außerhalb der bekannten Wolfs-
gebiete jederzeit fast überall im Freistaat mit Wölfen gerechnet 
werden kann. 
Hinweise aus der Bevölkerung, vor allem Sichtungen von Wöl-
fen, liefern wichtige Informationen über das Vorkommen, die 
Entwicklung und das Verhalten der Wölfe. Bitte melden Sie 
Wolfshinweise an Ihr Landratsamt, an das Kontaktbüro „Wölfe 
in Sachsen“ (s. unten) oder an das LUPUS Institut für Wolfsmo-
nitoring und –forschung in Deutschland (Tel. 035727 / 57762, 
kontakt@lupus-institut.de).

Mehr Informationen zum Wolf in Sachsen:
Kontaktbüro „Wölfe in Sachsen“
Am Erlichthof 15, 02956 Rietschen
Tel. 035772 / 46 76 2, Fax. 035772 / 46 77 1
E-Mail: kontaktbuero@wolf-sachsen.de
Internet: www.wolf-sachsen.de

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn 
Freitag, 27.04.2018
18.00 bis�
21.00 Uhr	 Thema: Vorbereitung Höhenfeuer
	 verantwortlich: OWL

Montag, 30.04.2018
16.00 bis
01.00 Uhr	 Thema: Veranstaltung Höhenfeuer
	 verantwortlich: OWL

Freitag, 04.05.2018
18.00 bis
21.00 Uhr	 Thema: Grundübung
	 verantwortlich: GF/ZF

Vereinsnachrichten

EZV Breitenbrunn
Kumm, namm dein Wannerstackn
un gieh e Stück mit mir.
Ich führ eich dorch de Waller
un schenk mei Haamit dir.

Stephan Dietrich (Saafulob)
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Der Erzgebirgszweigverein (EZV) Breitenbrunn lädt wieder zu 
seiner traditionellen

Himmelfahrtswanderung
ins benachbarte Böhmen ein.
Diesmal unabhängig von öffentlichen Verkehrsmitteln haben 
wir uns wieder einmal die Gaststätte „Roter Fuchs“ – „Cerve-
na Iiska“ im ehemaligen Streitseifen ausgesucht.
Für bewährte musikalische Unterhaltung vor Ort ist wieder 
vorgesorgt.
Wir treffen uns am 10. Mai 2018, 8.30 Uhr am Abenteuerspiel-
platz oberhalb der Kirche.
Und wie heißt es beim Antonsthaler Verein „Silberwäsche“: 
„Gewandert wird bei jedem Wetter.“

Mit dem EZV am 2. Juni 2011 vor dem „Roten Fuchs“

Klaus Franke 
Christoph Thierbach

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische �  
Christophorus-Kirchgemeinde 
Breitenbrunn

Gottesdienste
Sonntag Rogate, 06.05.2018
10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst

Himmelfahrt, 10.05.2018
10.00 Uhr	 gemeinsamer Allianzgottesdienst mit Kindergot-

tesdienst an der Schlossruine Breitenbrunn (bei 
Regen in der Kirche)

Veranstaltungen

Junge Gemeinde dienstags, 19.00 Uhr
BKK-Breitenbrunner Kin-
der-Kirche

donnerstags  
Kl. 1 bis 3, 14.45 bis 16.30 Uhr 
Kl. 4 bis 6, 15.30 bis 17.15 Uhr

Singen im Kindergarten donnerstags, 8.45 Uhr
Vormittagskantorei donnerstags, 10.00 Uhr  

im Pfarrsaal Breitenbrunn
Singen in der BKK donnerstags, 15.45 Uhr  

im Pfarrsaal Breitenbrunn
Kurrende donnerstags, 17.00 Uhr 

in der Friedhofshalle Rittersgrün

Gospelchor donnerstags, 19.30 Uhr  
im Pfarrsaal Breitenbrunn

Vorkurrende freitags , 15.00 Uhr  
Musikteam freitags, 17.00 Uhr Percussion

freitags, 17.30 Uhr Instrumental 
(außer Ferien)

Kirchenchor Breiten-
brunn/Johann´stadt

freitags, 18.30 Uhr 
im Pfarrsaal Breitenbrunn/
KirchGemeindeHaus Johann´stadt

Posaunenchor freitags, 20.00 Uhr 
im Pfarrsaal Breitenbrunn/
KirchGemeindeHaus Johann´stadt

Konfirmanden  
7. + 8. Klasse

28.04.2018, 19.30 Uhr – SKT Spezial 
in Crandorf mit Bischof Dr. Carsten 
Rentzing, Konzert O´Bros

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Breitenbrunn

Zur Gärtnerei 8
Freitag, 27.04.18
20.00 Uhr	 Posaunenchor (Johann‘stadt)

Sonntag, 29.04.18
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Kinderbetreuung
13.30 Uhr	 Frauentag in Lauter

Montag, 30.04.18
19.30 Uhr	 Gebetsstunde

Dienstag, 01.05.18
19.30 Uhr	 Bibelstunde

Freitag, 04.05.18
20.00 Uhr	 Posaunenchor (Breitenbrunn)

Sonntag, 06.05.18
10.00 Uhr	 Landeskonferenz in der Stadthalle Zwickau

Dienstag, 08.05.18
19.30 Uhr	 Vorbereitungstreffen für die  Evangelisation

Evangelisch-methodistische �  
Kirchgemeinde Breitenbrunn
Kapelle Breitenbrunn – Hauptstraße 143, 08359 Breitenbrunn

29.04.2018
09.00 Uhr	 Gottesdienst 

02.05.2018
15.00 Uhr	 Bibelstunde

06.05.2018
10.00 Uhr	 Gottesdienst 

07.05.2018
15.00 Uhr	 Seniorenkreis

08.05.2018
16.00 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 6-7

Jeden Sonntag parallel zum Gottesdienst ist Kindergottes-
dienst.
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Allgemeines

Herzliche Glückwünsche    
Die Gemeinde Breitenbrunn und die Ortsvereine
Antonsthal und Antonshöhe der Volkssolidarität 
gratulieren folgender Bürgerin recht herzlich 
zum Geburtstag: �
am 07.05.2018
Frau Hanna Poller� zum 85. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Antonshöhe  
Freitag, 27.04.2018
18.00 bis
21.00 Uhr	 Thema: Vorbereitung Höhenfeuer
	 verantwortlich: OWL
Montag, 30.04.2018
16.00 bis
01.00 Uhr	 Thema: Veranstaltung Höhenfeuer – Walpurgis-

nacht, verantwortlich: OWL

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-methodistische �  
Kirchgemeinde Antonsthal
Kapelle Antonsthal 
Waldstraße 3, 08359 Breitenbrunn
15.04.2018
10.00 Uhr	 Gottesdienst 

17.04.2018
16.00 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 6 bis 7

19.04.2018
19.30 Uhr	 Bibelstunde

22.04.2018
10.00 Uhr	 Gottesdienst 

24.04.2018
15.15 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 2 bis 5

Chöre
Gemischter Chor		 dienstags � 19.30 Uhr
Posaunenchor  		  mittwochs � 19.15 Uhr
Männerchor 		  mittwochs � 20.15 Uhr

Jugendkreis in Schwarzenberg
freitags, 19.00 Uhr

Gebetskreis
Dienstag, 02.05.2018, 9.00 Uhr

Jeden Sonntag parallel zum Gottesdienst ist Kindergottes-
dienst.

OT Antonsthal/Antonshöhe

OT Erlabrunn/Steinheidel

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde Breitenbrunn gratuliert 
folgenden Bürgern im OT Erlabrunn 
ganz herzlich zum Geburtstag:�
am 27.04.2018
Frau Hildegard Liebold� zum 80. Geburtstag  
am 05.05.2018
Frau Irmgard Leischker� zum 90. Geburtstag

Die Gemeinde Breitenbrunn gratuliert folgender Bürgerin im 
OT Steinheidel ganz herzlich zum Geburtstag:�

am 01.05.2018
Frau Renate Mildner� zum 70. Geburtstag
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Ortsfeuerwehr Erlabrunn
Freitag, 27.04.2018
18.00 bis�
21.00 Uhr	 Thema: Vorbereitung Höhenfeuer
	 verantwortlich: OWL
Montag, 30.04.2018
16.00 bis
01.00 Uhr	 Thema: Veranstaltung Höhenfeuer
	 verantwortlich: OWL

Mundartecke

Ne Geschicht aus Bayern
Ne Sepp sei Alibi

Vor vieln Gahrn kam noch Bad Tölz e neier Landrichter. Schu 
im Voraus wur bekannt, doss dos e ganz Scharfer sei muss. Bei 
alln, die mit ihm ze tue kriegeten, war‘r gefürcht, egal ob‘s Tog-
dieb, Battler oder de raaflustign Bauern warn.
Aber ganz besonners scharf war‘r of de Wilderer. Aar hatt 
naamlich aah e Gogdrevier gepacht. ‘S war ‘s schönste in dr 
ganzen Gegnd. Aber schu dreimol warn ihm de schönsten 
Böck waggeschossen wurn. Sei Gaager fluchet vor Wut un dos 
in daare stockkatholischen Gegnd.
Daar Landrichter hot sich geschworn, wenn su e Wilderer 
drwischt ward, gibt‘s kaa Gnad. De größte Strof krieget daar. 
Am libbsten ließ‘r ne aufhänge, aber die Strofen gibt‘s ja nim-
meh. Wenn nu wu annersch su e Wilderer drwischt wur, fuhr‘r 
extra zr Verhannling hie un frahet sich im Voraus, doss‘r aah be 
sich su enn Taugenichts ze fassen krieget.
In Bad Tölz sahten de Leit: Daar Landrichter gelabbt nieman-
den ewos, aah wenn aaner enn Kugelstutzen bluß zen Sparling 
schießen benutzen tät. Gerod waller ja wusst, zewos mr die 
Schießprügel gebraucht.
Aaner, of den se alle Verdacht hatten, war dr Bruckbauer Sepp 
aus Lenggries.
Doß daar wildern tat, war e offenes Geheimnis, aber aar ließ 
sich aafach net drwischen. Den Kerl krieg ich noch, saht dr 
Landrichter, so wahr ich dr Tölzer Landrichter bin. Der geht mir 
noch ins Netz, so sagte er zu den Stadträten am Stammtisch.
Gar net lang drauf wur dr Sepp ben Gericht virgeloden, aber 
waang ewos annerschter. Wie überol in die Gebirgsdörfer, su 
hatt aah dr Sepp enn persönlichn Feind, dos war dr Jochbauer 
aus Warngau. De Feindschaft war gegnseitig un vorn Jochbau-
er weniger erfreilich.
Dr Sepp war e ganz Stück größer un hatt aah de größern Händ 
un Kraft.
Un dos krieget dr Jochbauer wieder emol ze spürn.
An en Novembertog war in Bad Tölz e grußes Fast, Leonhardi. 
Wie daar Jochbauer su noch fünfe an Nochmittig ehaamma-
chet, ganz schie agedreht, kam ne of halben Waag dr Sepp 
entgegn un hauet ne links un rachts ne tüchtige Watschen nei 
(of arzgebirgisch: Faunz, of deitsch Ohrfeige), doss‘r de Sterle 
am Himmel sog, obwuhl dr Himmel bedeckt war.
Dos drzöhlet nu dr Jochbauer vor Gericht, un dr Sepp stieht 
reumütig drbei. So, Jochbauer, kannst du das beeiden, daß es 
dr Sepp war?

Ja, Harr Landrichter, dann Sepp war iech wuhl kenne un seine 
Mordspranken aah. Die kenn iech aus hunnerten raus.

So Sepp, Hallodri elendiger, jetzt kannst du‘s ja wieder leug-
nen.

Aber wenn du wieder leugnest, kriegst du neben dem Arrest 
noch 25 Taler Strafe aufgebrummt. Verstehst du mich?

So, jetzt sag, warst du‘s oder nicht? Sprach der Richter. Aber 
zu seiner Verwunderung gestand der Sepp die zwei Watschen 
ein. So kam‘r mit drei Tage Arrest davon. Wu‘r wieder rauskam, 
tat‘n dr Sprott, e reicher Gerbermaaster un Ratsharr vo Tölz, 
draußen drwarten un frug ne: Sepp, soog emol, hast du ne 
Jochbauern die Watschen gebn oder ich?

Dr Sepp saht: Ich hob mir‘s gleich gedacht, dass du‘s gewesen 
bist, als dr Jochbauer of mir geschworn hatt, wall mir zwaa ja 
de gleiche Statur un Pranken habn un aah de gleichen Azüg. 
Do dacht ich, wenn daar Sprott eigesteckt ward, ward‘s ihm als 
agesaahener Ratsherr net gerod gut tue, do nimmst‘s halt of 
dich, dr Sprott ward sich drkenntlich zeign.

Tu ich aah, saht daar, un ging mit‘n Sepp nei in‘s Ratsbräu, wu 
daar gut assen un trinken kunnt als Ersatz fer die drei mogern 
Tog. Zaah Gulden hot dr Sepp noch ubndrauf kriegt. Zwee 
Tog spöter tat dr Gaager ne Landrichter malden, doss‘r zen 
Leonhardi ganz bestimmt ne Sepp drkannt hätt, wie daar of‘n 
Bock geschossen hätt. 

Nocherds isser spurlos verschwunden nei ins Strauchwark, 
sudoss ne Unnersuching erfolglus blieb. Hast de ne Sepp be-
stimmt gesehe? Auf men Eid, Harr Landrichter, mei Gehilf war 
ja aah drbei, daar hot aah ne Sepp drkannt.

Do wur dr Sepp virgeloden. Dr Landrichter schwimmet in 
Wonne. Heute leg ich ihn auf‘s Kreuz, hatt‘r noch vornewag 
ne Herrn anne Stammtisch gesaht. Na, Sepp, freut mich, dich 
schon wieder zu sehen. Wie geht‘s denn dir? Spöttelte er.

Oh, mir gieht‘s ausgezachnet, Harr Landrichter, un grinset 
drbei übers ganze Gesicht. Na, das Grinsen wird dir gleich 
vergehen, gewildert hast. Diesmal hilft dir kein Leugnen. Der 
Jäger und Gehilfe haben dich gesehen. Also raus mit der Spra-
che, wie war‘s? Ich hab net gewildert, Harr Landrichter. Jäger! 
Wann habt ihr ihn gesehen? Am Leonharditag gegen 6 Uhr am 
Nachmittag, keine zwazig Schritt von mir weg.

So Sepp, nun hast du‘s gehört, warst du‘s?

Ich war‘s net, Harr Landrichter, ich hab doch do dem Jochbau-
ern die Watschen gebn – zwei Stunden von der Stell weg, wo 
mich der Jäger gesehen haben will. Hab doch deswegn ge-
sessen.

Zähneknirschend musste der Landrichter den Sepp freispre-
chen, denn das Alibi stimmte ja. Der Landrichter tobte, er 
wusste zu genau, dass der Sepp gewildert hatt, aber er war 
machtlos, war ihm selbst in die Falle gelaufen. 

Dr Sprott saht hinnerhaar zun Sepp: Lump, Elender, also des-
waagn hast du ne Charaktervolln gespielt. Waaßt, wenn ich‘s 
Maul net halten müsst waagn men Asaahe in dr Stadt, zeiget 
ich die Geschicht a, nocherds kennst de e Gahr oder zweea 
brumme, du Aas, eiskalt‘s.

Gotthard Lang
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OT Rittersgrün/Tellerhäuser

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie der Ortschafts-
rat Rittersgrün gratulieren folgenden Bürgern recht 
herzlich zum Geburtstag:�
am 06.05.2018
Herrn Friedrich Meinhold � zum 70. Geburtstag
am 09.05.2018
Frau Ursula Stölzel� zum 80. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Rittersgrün 
Freitag, 27.04.2018
19.00 bis
21.00 Uhr	 Thema: Vorbereitung Höhenfeuer
	 verantwortlich: OWL
Montag, 30.04.2018
16.00 bis
01.00 Uhr	 Thema: Veranstaltung Höhenfeuer
	 verantwortlich: OWL

Ortsfeuerwehr Tellerhäuser
Freitag, 27.04.2018
17.00 bis
20.00 Uhr	 Thema: Vorbereitung Höhenfeuer
	 verantwortlich: OWL und Kam. Th. Kohse
Montag, 30.04.2018
18.30 bis
24.00 Uhr	 Thema: Veranstaltung Höhenfeuer
	 verantwortlich: OWL und Kam. Th. Kohse
Dienstag, 08.05.2018
19.00 bis
22.00 Uhr	 Thema: Übung Löschangriff
	 verantwortlich: GF

Frühjahrsputzaktion in Rittersgrün  
war ein großer Erfolg

Die Anzahl der freiwilligen Helfer betreffend war die Früh-
jahrsputzaktion 2018 ein Rekord: Über 100 Aktive waren am 
Samstag, dem 14.04.18, zum Arbeitseinsatz anlässlich der 
vom Ortschaftsrat Rittersgrün initiierten Frühjahrsputzaktion 
zu verzeichnen!
Die Auflistung der Arbeits- und Einsatzorte von ehrenamtlich 
Engagierten ist lang, weshalb dies hier nur stichwortartig auf-
gelistet werden und nur eine kleine Auswahl an Fotos abge-
druckt werden kann:
•	 Wettinbrunnen Ehrenzipfel durch den Förderverein Feu-

erwehr 

•	 Anton-Günther-Denkmal Ehrenzipfel und Denkmal am 
Halbemeiler Weg durch den Chronistenstammtisch e.V. 

•	 Sportplatzgelände durch den FSV07 Rittersgrün 
•	 Schanzengelände durch den FSV07 Rittersgrün Abt. Win-

tersport 
•	 Schützenheim durch Schützenverein
•	 Museumsgelände durch Schmalspurbahnmuseum e.V.
•	 Bereich vor dem Museumseingang u.a. durch die Frauen-

sportgruppe 
•	 Pyramidenareal und Parkplatz Pyramide durch Ortschafts-

rat und Knappschaft 
•	 Radweg/Straße in Globenstein durch Förderverein Ritters-

grüner Fuchsjagd
•	 Neubepflanzung und Reinigung der Ortseingangs-Häus-

chen durch den Ortschaftsrat 
•	 Bereich des Pulverturms (Rothen Adler) durch engagierte 

Anwohner 

Die Chronisten pflegten u.a. das Denkmal am Halbemeiler Weg

Den Schwerpunkt des Einsatzes bildete diesmal allerdings das 
Freibadgelände. Neben dem Gartenverein Waldfrieden und 
den Handballern des FSV07 Rittersgrün e.V., welche ja jedes 
Jahr dort ohnehin aktiv waren,  hatten die Initiatoren der Peti-
tion zum Erhalt des Rittersgrüner Freibades zum Arbeitseinsatz 
aufgerufen, um das Anliegen nicht nur mit Worten oder Unter-
schriften, sondern vor allem auch mit Taten zu unterstützen. 

Im Badgelände gab es viel zu tun
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So waren zeitweise etwa 60 Helfer im Freibadgelände an der 
Arbeit, um z.B. dem Holz der Giebel des Gebäudes oder den 
Einlass-Häuschen einen neuen Farbanstrich zu verpassen, 
die Farbe der Spielgeräte zu erneuern, den Beckenrand von 
Bewuchs zu befreien, der fleißigen „Arbeit des Maulwurfes“ 
entgegenzuwirken und Laub und Äste im ganzen Badgelände 
zu entfernen und vor allem dem maroden Maschendrahtzaun 
und der verwilderten Hecke straßenseitig zu Leibe zu rücken.  
Ferner wurden am Holzpavillion defekte Bretter ersetzt und 
die Dacheindeckung erneuert.

Der Giebel der Badbaracke erhielt einen neuen Anstrich

Dieser Einsatz vieler, auch nicht vereinsgebundener Ritters-
grüner sowie auch Auswärtiger zeigt, dass der Erhalt unseres 
Freibades ein wichtiges Anliegen ist, welches gerne tatkräftig 
unterstützt wird.  
Schlussendlich darf nicht vergessen werden, dem Rittersgrü-
ner Seniorenverein für die Zubereitung und Ausgabe eines 
schmackhaften Imbisses für die Helfer herzlich „Danke“ zu sa-
gen.
Der Ortschaftsrat bedankt sich auf diesem Weg noch einmal 
bei allen Teilnehmern und Helfern. Die Frühjahrsputzaktion 
2018 hat sehr deutlich gezeigt, dass mit wenigen Stunden frei-
williger ehrenamtlicher Arbeit sehr viel bewirkt werden kann.  
Thomas Welter
Ortsvorsteher

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische �  
Kirchgemeinde Rittersgrün

Gottesdienste
Sonntag, 29. April
10.00 Uhr	 Konfirmations-Gottesdienst mit Kindergottes-

dienst
Sonntag, 6. Mai
08.30 Uhr	 Predigt-Gottesdienst

wöchentliche Veranstaltungen
donnerstags
17.00 Uhr 	 Kurrende (außer in den Ferien)
18.15 Uhr	 Kirchenchor
mittwochs
19.30 Uhr	 Posaunenchor

freitags
15.30 Uhr	 Vorkurrende in Breitenbrunn (Pfarrhaus) 
	 (außer in den Ferien)
17.00 Uhr	 Musikteam (außer in den Ferien)
Flötenkreis 
20.00 Uhr	 zwei Mal im Monat

Gemeindeveranstaltungen
Donnerstag, 26. April und 3. Mai
09.00 Uhr	 Mutti-Kind-Kreis
Freitag, 27. April
16.00 Uhr	 Kinderstunde 3. + 4. Klasse 
Montag, 30. April
15.00 Uhr	 Kinderstunde 1. + 2. Klasse
Freitag, 4. Mai
16.00 Uhr	 Kindertreff 5. + 6. Klasse
Dienstag, 1. Mai
20.00 Uhr	 Gemeindegebet

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser
freitags 
19.00 Uhr	 Bibelstunde
Sonntag, 29. April
09.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 6. Mai
09.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Evangelisch-methodistische �  
Kirchgemeinde Rittersgrün
Es wird zu den Gottesdiensten in Breitenbrunn oder Antons
thal eingeladen.

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Rittersgrün�
Karlsbader Straße 31, 
08359 Breitenbrunn, OT Rittersgrün
Mittwoch, 25. April
17.30 Uhr 	 Kinderbibelkreis
Freitag, 27. April
20.30 Uhr 	 EC+
Samstag, 28. April
19.00 Uhr 	 EC-Jugendstunde
Ab 21 Uhr	 Gebetsnacht für ALLE
Sonntag, 29. April
17.00 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde mit Abendmahl
Mittwoch, 2. Mai
17.30 Uhr 	 Kinderbibelkreis
19.30 Uhr 	 Gebetsstunde
Freitag, 4. Mai
20.30 Uhr 	 EC+
Samstag, 5. Mai
19.00 Uhr 	 EC-Jugendstunde
Sonntag, 6. Mai
09.45 Uhr 	 Sonntagsschule
Ab 10 Uhr 	 Landeskonferenz in der Stadthalle Zwickau
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Wann? Am ; 14.00 bis 20.00 Uhr Am ; 14.00 bis 

Wo? Breitenbrunn, Morgenleithe 2  

Was?        adventuretoursErzgebirge  und die 
Allianz-Agenturen Frank Sternkopf 

& Oliver Poller 
möchten mit Ihnen diesen besonderen 

Tag verbringen! 
 

Für frisches vom Grill und Getränke ist selbstverständlich 
bestens gesorgt!  

Getränke und Speisen sind kostenfrei! 
 

Jeder gespendete €uro kommt einem Projekt des 
Gemeindeverbunds Breitenbrunn zu ute!  

 
 

 

(ehemals Schlecker) 

g

Adners Gasthof und Hotel 
Veranstaltung
am 4.5.2018 ab 18 Uhr 

Griechischer Abend 
mit Top-Live-Musik  
und griechischem Büffet  

Kartenvorverkauf ab sofort  
Preis pro Person 24 €  
Vorverkauf bis 1.5.2018  19 €

Ab sofort geänderte 
Restaurant Öffnungszeiten: 
sonntags ab 12 Uhr geöffnet
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag & Sonnabend ab 14 Uhr, 
Donnerstag ist Ruhetag

Herzlichst Ihre Familie Saupe

Adners Gasthof
08359 Breitenbrunn • Hauptstr. 131
Telefon: 03 77 56 / 16 55 • Fax 7 87 95
E-Mail: info@adners.de
www.adners.de

 
 

Servicewohnen 
Tel. 037756 10-202 
 
Ambulante Pflege 
Tel. 037756 80977 
 
Tagespflege 
Tel. 037756 10-500 
 
Pflegewohnheim  
»DA WOHN ICH« 
Tel. 037756 10-0 

               Seniorenzentrum Breitenbrunn 

 

 

LINUS WITTICH Medien KG | 04916 Herzberg (Elster)
An den Steinenden 10 | Tel. 03535 489-0 | info@wittich-herzberg.de

bedruckte Bierdeckel

WITTICH Gastro –

100 Stück für nur:

 76,16 EUR 

inkl. MwSt.

✔  Quadratisch 93 x 93 mm;
✔ auf Anfrage: rund + oval möglich
✔  1,4 mm starke Pappe
✔ individuelle Gestaltung
 inklusive

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de

Selber online buchen oder einfach anfragen:
Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de



Fachmann vor Ort!
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HÖRGERÄTE AKUSTIK NADINE VOLKMER
KIRCHGASSE 2 . 09481 SCHEIBENBERG

HOERAKUSTIK-VOLKMER.DE . TEL 037349/132929

Hörgerät tragen und nie 
wieder Batterien wechseln.

Mit der Akkutechnologie
von Signia Pure Charge & Go
kein Problem. 

Jetzt kostenlos testen!

Comfort
Treppenlifte
Beratung, Einbau und
Service aus einer Hand
Sitzlifte • Plattformlifte
Senkrechtlifte • Deckenlifte
Hubbühnen

Treppenlift Service • Hauptstraße 28 • 08352 Raschau
Telefon: 0 37 74 / 82 29 -40 • Fax: 0 37 74 / 82 29 -41

E-Mail: info@comfort-treppenlifte.de • www.comfort-treppenlifte.de

Am Wasserwerk 8
08340 Schwarzenberg
Tel.: 0 37 74 / 76 16 31
Fax: 0 37 74 / 76 20 24

Unsere Angebote für Sie:
•  Fertigarbeiten für Haus und Garten
•  Stufen • Boden • Küchenarbeitsplatten
•  Waschtische • Bäder • Kaminbauteile
Neu: Grabmal-Ausstellung in Schwarzenberg

Frühzeitig die Terrasse planen Anzeige

Eigenheimbesitzer, die ihren Außenbereich durch eine Terrasse 
verschönern möchten, sollten mit der Planung zeitig beginnen. 
Denn so kann die Oase pünktlich mit den ersten Sonnenstrahlen 
genutzt werden. Experten raten zu einer möglichst großzügigen 
Gestaltung der Terrasse. Denn damit Sitzmöglichkeiten, Grill 
und Blumenkübel ihren Platz finden und noch Bewegungsspiel-
raum zwischen den Gartenmöbeln bleibt, muss ausreichend 
Platz einkalkuliert werden. Um sich unnötigen Ärger zu ersparen, 
sollte die neue Terrasse nicht zu nah an die Grundstücksgrenze 
des Nachbarn reichen. Je nach Landesrecht kann der einzuhal-
tende Abstand bis zu drei Meter betragen – Unterschreitungen 
sind nur dann möglich, wenn der Nachbar sein Einverständnis 
erklärt. txn-p

Rasenpflege im Frühjahr Anzeige

Der Rasen bedarf im Frühjahr wieder einer speziellen Pfle-
ge. Laubreste und grober Moos-Filz sollten mit einem Rechen 
vor dem ersten „Rasen mähen“ entfernt werden. Beim „ersten 
Mal“ im neuen Jahr rät der Rasen-Experte nur „einmal Spitzen 
schneiden“. Danach kann regelmäßig nach Wuchsverhalten und 
Verwendung der Rasenfläche alle fünf bis sieben Tage gemäht 
werden. Rasenflächen sollten im Frühjahr mit einem stickstoff-
betonten Rasenvolldünger gedüngt werden. Zehn bis vierzehn 
Tage danach wird die Fläche vertikutiert, um den Boden besser 
zu durchlüften. GMH/BVE

Foto: www.gartendesign.de

Um den eigenen Garten … Anzeige

Um den eigenen Garten wetter-unabhängig und länger nutzen 
zu können, sind stilvolle Pavillons nach klassischen Vorbildern 
besonders geeignet. Schön ist es, wenn Hersteller individu-
elle Wünsche in die Planung mit einbeziehen und das neue 
Schmuckstück auf diese Weise eine ganz persönliche Note er-
hält. txn-p


